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Am 05.12.2017 hat Bürger-
meister Rolf Hartmann den 
Bewilligungsbescheid für die 
Gesamtmaßnahme Weiher-
park mit Haus der Jugend 
von Ministerin Ina Scharren-
bach – Ministerin für Hei-
mat, Kommunales, Bau und 
Gleichstellung des Landes 
Nordrhein-Westfalen - in 
Empfang genommen.

Im Rahmen des IEK Blanken-
heim-Nettersheim wurden für 
den Vertiefungsbereich Blan-
kenheim mehrere Handlungs-
felder entwickelt, darunter das 
Handlungsfeld „Freiraum und 
Landschaft“. Im Mittelpunkt die-
ses Handlungsfeldes steht der 
Weiherpark in Blankenheim mit 

dem Haus der Jugend. Der An-
trag auf Förderung für die Ge-
samtmaßnahme Weiherpark 
und Haus der Jugend wurde 
innerhalb des Städtebauförder-
programmes „Zukunft Stadt-
grün“ gestellt.

Für das Programm „Zukunft 
Stadtgrün“ stehen im Haus-
halt 2017 des Landes NRW 
insgesamt 27,65 Mio. € zur 
Verfügung. Gemäß dem För-
derantrag der Gemeinde Blan-
kenheim wurden für den Wei-
herpark und Haus der Jugend 
zuwendungsfähige Ausgaben 
von rund. 2,9 Mio. € anerkannt. 
Mit einer Förderung von 70 % 
ergibt sich eine Zuwendung 
von rund 2 Mio. €. 18 Städte 
und Gemeinden erhalten im 
Rahmen des neuen Städteb-
auförderprogramms Zukunft 
Stadtgrün 23,65 Mio. €, dies 
bedeutet: fast 10 % des Förder-
volumens gehen nach Blanken-
heim.

Mit der Durchführung des Pla-
nungswettbewerbs „Weiher-
park“ im Jahr 2016 - zusammen 
mit der Bürgerschaft sowie 
verschiedenen öffentlichen 
Akteuren (Vereinen, Schulen 
etc.) - begannen die ersten 
Planungen zur Aufwertung des 
Weiherparks. Durch ein Pla-
nungsbüro wurde auf Grund-
lage dieses Planungswettbe-
werbs ein Gesamtkonzept für 

eine Parklandschaft entwickelt. 
Die nun vorliegende Konzepti-
on für den Weiherpark und das 
Haus der Jugend sieht die Qua-
lifizierung öffentlicher Grün- und 
Freiräume sowie eine Vernet-
zung der städtebaulichen Funk-
tionsräume im Ortsteil Blanken-
heims vor.

Dabei werden die historischen 
Spuren und vorhandenen Qua-
litäten herausgearbeitet und 
sinnvoll ergänzt. Im Vorder-
grund steht die Erlebbarkeit der 
Topografie. Die Nutzungsanläs-
se werden an den Parkrand ge-
rückt und der Talraum geöffnet. 
Es entsteht eine großzügige 
Tallandschaft. Der Weiherplatz, 
die Weiherhalle mit dem Haus 
der Jugend und der Platz am 
See werden zu einem Dreiklang 
rund um den Weiher ausgear-
beitet.

Funktionale Mängel im Park wer-
den beseitigt, Barrieren entfernt 
und alle Parkbereiche angemes-
sen erschlossen. Auf diese Wei-
se können die Freiflächen quali-
fiziert und entsprechend mit der 
Umgebung vernetzt werden. 
Dabei geht es zwar in erster 
Linie um die Verknüpfung mit 
dem Ortskern (dem Quartier), 
aber auch die Wegeverbindung 
durch das Giesenbachtal nach 
Norden sowie der aufgewerte-
te Anschluss an den Weg zum 
zukünftigen Kultur- u. Bildungs-

zentrum auf dem Finkenberg, 
führen zu einer verbesserten 
Zugänglichkeit der öffentlichen 
Grünräume.
Das ehemalige Umkleidege-
bäude wird erhalten und im 
Zusammenspiel mit dem Platz 
am See zu einer multifunktional 
nutzbaren Struktur im Park um-
gebaut.

Das Haus der Jugend wird im 
ehemaligen Lehrschwimmbe-
cken in der Weiherhalle verortet 
und dort um attraktive Außen-
anlagen ergänzt. An verschie-
denen Orten werden Freizeit-
nutzungen für unterschiedliche 
Nutzergruppen vorgeschlagen.
Derzeit sind die Planungsbüros 
in Abstimmung mit der Gemein-
de noch mit den weiteren detail-
lierten Planungen beschäftigt. 
Durch die Antragstellung inner-
halb des Städtebauförderpro-
grammes „Zukunft Stadtgrün“ 
wird die Umsetzung bereits in 
den Jahren 2018 und 2019 er-
folgen.

Die erneute Bewilligung der 
Fördermittel in Millionenhöhe 
bestätigt die gute Zusammenar-
beit von Verwaltung, Politik und 
Bürgerschaft. Diese positiven 
Nachrichten genehmigen uns 
Blicke in eine vielversprechen-
de Zukunft.                                   ■

RATHAUS INFO

Gesamtmaßnahme Weiherpark mit Haus der 
Jugend im Förderprogramm „Zukunft Stadtgrün“!
Weitere Fördermittel in Millionenhöhe für die Gemeinde Blankenheim gesichert
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Bürgermeister Rolf Hartmann, 
Ministerin Ina Scharrenbach
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„Mir sönge“ 
Karneval in Uedelhoven · 28.01.2018 · 11:11 Uhr

„Mir sönge“ oder „Üllewe söngt“ heißt es im Lager Uedelhoven. 
Es werden aktuelle und ältere Karnevalslieder zur Session auf ihre 

Mitsing - und Schunkelqualitäten getestet. 

Kostüme wären nett……… der Eintritt ist frei!


